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Die A-Junioren der SG Sersheim/Kleinsachsenheim 

 

 

 

Die heutigen Spiele: 
2. Mannschaft 12.45 Uhr    1. Mannschaft 14.30 Uhr 
 
SPIELFREI (Letztes Hinrundenspiel am 
02.12.2012 zu Hause gegen Unterriexingen) 

Wir bedanken uns bei den Stadionheft-Sponsoren: 
 

EPPICHS BIERSTÜBLE • SPORTHAUS TRINKNER • TSV VEREINSHEIM 
WEIßSCHUH • FENSTERBAU KUSTERER • PODZIMEK KFZ-

&ABSCHLEPPSERVICE • GARBE TELE-&BÜROTECHNIK • KFZ BRAUT-
SCHITSCH • RATSKELLER KLEINSACHSENHEIM • CITY REISEBÜRO SACH-

SENHEIM • KALEIDOSKOP MARKETING • GETRÄNKE POOL KAHLE 

 

Das Stadionheft-

Team wünscht allen 

Lesern eine schöne 

Adventszeit, frohe 

Weihnachten und  

einen guten Rutsch 

ins neue Jahr! 
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Fußballgedanken Reiner Thaller 
 
Liebe TSVler, 
 
wann ist der Mann ein Mann? So fragt Herbert Grönemayer in 
einem seiner bekanntesten Lieder. Ein Großteil der Frauen ver-
misst richtige Männer. Sieh an! Erst hat man sie zu Memmen 
gemacht, mit Puppen und Kuschelgruppen zu Softies geformt 
und nun sollen sie wieder den harten Kerl herauskehren, der 
Schutz bietet und den Widrigkeiten des Lebens trotzt. 
Innen müssen natürlich weiterhin die weichen Werte dominieren. Mann sollte 
gerne kochen und putzen, ein Wickelseminar absolviert haben und einen presti-
geträchtigen Job ausüben und über ausreichend Kleingeld verfügen. 
Gesucht wird also nicht weniger, als die Goldeier legende Wollmilchsau. Die 
muss man natürlich erst einmal heranziehen, genauer gesagt umerziehen. Ist der 
Bub noch ein wirklicher Junge, also wild und ungestüm, attestieren Kinderärzte 
und Psychologen ADHS . Das Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom und Hyperaktivi-
tätssyndrom wird bei Jungs viel häufiger diagnostiziert als bei Mädchen. So wird 
frühkindliche Normalität zur Krankheit erklärt, die man mit Ritalin therapiert. 
So muss man bange fragen: Was kommt als nächstes? Zwangskastration oder Ge-
schlechtsumwandlung, um das Tier im Manne endgültig zu zähmen? 
Hoffen wir das es so weit nicht kommt. 

 
Euer 
Reiner Thaller 
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TSV Vereinsheim                    

Kleinsachsenheim                          
Familie Weißschuh                            
Gut Essen und Trinken                    
Löchgauer Straße 50   74343 Sachsenheim    

Telefon 07147/6130 

Vorwort des Trainerteams 
Hallo, liebe Fans des TSV Kleinsachsenheim, 
 
vor 14 Tagen waren die Mannschaften aus Iptingen und Ott-
marsheim zu Gast bei uns in Kleinsachsenheim. Sechs Punkte 
waren eingeplant, und beide Mannschaften erfüllten mehr 
oder weniger die Vorgaben des Trainerteams. Bei widrigen 
Wetterverhältnisse und tiefem spielte unsere 2. Mannschaft, 
abgesehen von den ersten 20 Minuten, wie aus einem Guss, 
und gewann verdient mit 5:1 Toren. Die 1. Mannschaft tat sich gegen den Tabel-
lenletzten aus Ottmarsheim sehr schwer. Nach dem 1:0 mussten wir überra-
schenderweise den Ausgleich hinnehmen. Danach fing sich die Mannschaft und 
gewann dann vom Ergebnis her noch sicher mit 5.1. Am vergangenen Sonntag 
war unsere 1. beim TSV Bönnigheim zu Gast und verlor mit 0:1. Wie schon in 
den vergangenen Wochen war wieder einmal das große Manko die Chancenaus-
wertung. Der Gegner kam im Prinzip einmal vor unser Tor und machte aus kei-
ner Chance den Siegtreffer. Unsere 2. Mannschaft fuhr den nächsten Sieg ein. 
Am Ende des Tages stand ein 0:3-Sieg in Horrheim zu Buche. 
 
Heute steht bei der 1. Mannschaft der letzte Vorrundenspieltag an. Gegner ist 
die Mannschaft von Croatia Bietigheim. Nachdem die Vorrunde bisher nicht wie 
erhofft gelaufen ist, versuchen wir mit allen Mitteln den letzten Vorrundenspiel-
tag erfolgreich zu gestalten. 
 
Das Trainerteam möchte die Gelegenheit nutzen, wenn auch etwas früh, Ihnen 
allen fröhliche und besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2013 zu wünschen. Und nicht vergessen!!!!! Ohne Sie, liebe Fans, sind 
beide Mannschaften nur die Hälfte wert. 
 
Mit sportlichem Gruß Dieter Jokesch,  Michael Hörer,  Jens Kusterer 

Bedienungen (w/m) für TSV-Jahresfeier am Sa. 15.12.2012 gesucht!!!  

Bei Interesse bitte im TSV Vereinsheim melden. 
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Rückblick Bönnigheim 2 —TSV 1 

Den besseren Beginn auf dem Kunstrasen hatte der TSV Kleinsachsenheim und kombinierte 

immer wieder recht gefällig Richtung Bönnigheimer Tor. Die reisen Chance zur Führung ver-

gab Dominik Haydl, als er allein auf den Bönnigheimer Torwart zulief, aber mit seinem Ab-

schluss am Keeper scheiterte. Bönnigheimer hielt in der Folge gut dagegen, die Offensivbemü-

hungen beschränkten sich aber fast nur auf lang geschlagene Bälle. Nach einem Ballverlust 

des TSV im Spielaufbau landete ein solcher bei Thomas Hornig, der im Eins-gegen-Eins mit 

TSV-Torwart Jens Schindler die Nerven bewahrte und seine Mannschaft in Führung schoss. 

Nach der Pause entwickelte sich eine einseitige Partie. Kleinsachsenheim rannte an, Bönnig-

heim verteidigte mit allen Mitteln die knappe Führung. Mehrere Male war diese in Gefahr. 

Eine der größten Chancen vergab Carsten Czmiel, der den Ball am langen Pfosten nicht über 

die Linie drücken konnte. Als Tonx Schreiber wenige Minuten vor dem Ende frei vor dem Tor-

wart an den Ball kam, pfiff Schiedsrichter Wirkner die Situation ab und zeigte Daniel Carmo-

na die gelb-rote Karte. Dieser hatte zuvor wegen einem Handspiel im Strafraum reklamiert. 

Auch in Unterzahl drückte Kleinsachsenheim weiter auf den Ausgleich. Der aufgerückte Tobi-

as Hämmerle versuchte kurz vor Schluss mit letztem Einsatz an den Ball zu kommen, diesen 

Einsatz wertete Wirkner als gelbwürdig und auch der bereits vorbelastete Hämmerle musste 

vorzeitig zum Duschen. Trotz der zweifachen Unterzahl musste Bönnigheim weiter zittern. 

Doch auch die letzte Situation der Partie, ein Kopfball von Dennis Böhm, konnte der Bönnig-

heimer Torwart entschärfen. (db)  
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Daten & Fakten zur B6 
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Horrheim 2– TSV 2 

Hat die 2. Mannschaft des TSV gegen Horrheim am Sonntag gewonnen? Klaaar ha-
ben wir gewonnen… :-) In einem Spiel, das man schnell aus der Erinnerung strei-
chen und abhaken sollte haben die Mannen des TSV II am Sonntag mit 3-0 gewon-
nen. Tor durch Kugelblitz Duschl durch einen Foulelfmeter in der 43. Minute nach 
dem Kai im Strafraum von zwei Horrheimern zu Fall gebracht wurde. Er nagelte das 
Spielgerät oben in den Winkel, damit unhaltbar für den Horrheimer Torwart. Das 
war dann auch der Halbzeitstand. Nach der Halbzeit konnte die Mannschaft dann 
ca. 10 Minuten umsetzen was ich in der Pause angesprochen habe und machte Druck 
auf den Ball schon in der gegnerischen Hälfte. Die Mannschaft passte sich dann aber 
wieder schnell dem Horrheimer Spiel an und hat sich wieder „einlullen“ lassen. Die 
Horrheimer kamen die gesamten 90 Minuten des Spiel nicht gefährlich vor das Ge-
häuse von Hannes außer in einer Freistoßsituation die Haas „die Katze“ jedoch ent-
schärfen konnte. Kai Lamp netzte dann in der 78. Minute nach einem durcheinander 
in der Horrheimer Abwehr mühelos aus 1,5 m ein nach dem Micha M. ihm den Ball 
unabsichtlich vorgelegt hat. Das Spiel plätscherte dann weiter vor sich hin, bis Mi-
chael Majer das Spielgerät nach einem schönen Freistoß von Maik Dick per Kopf 
zum 3-0 im Tor unter brachte. Danke an alle für den Einsatz am Sonntag und auch 
an die Horrheimer für das faire Spiel! 
 
Sportlicher Gruß Kusti.  
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Daten & Fakten zur C6 
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TSV-Regenschirm– Wir lassen Sie nicht 

im Regen stehen! 

 Portierschirm, 130 cm, schwarz/weiß, Metallstock, Holzgriff -  

EUR 19,50  
Erhältlich im Vereinsheim, bei Reiner Thaller oder Matthias Eigel 

 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr:  9.30 Uhr-12.30 Uhr 
           14.30 Uhr-18.00 Uhr 
Sa:       9.00 Uhr-12.30 Uhr 
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Name Michael Majer 

Spitzname(n) Mitch, Tourist 

Geburtsdatum 24.06.1988 

Geburtsort Mühlacker 

Wohnort Kleinsachsenheim 

Familienstand Ledig 

Beruf Schüler 

Hobbys Fußball, Poker, jede Sportart 
  

Position Sturm 

Seit wann beim TSV 1990 

Frühere Vereine Hull City 
  

Lieblingsverein VfB Stuttgart 

Sportliche Erfolge Jugend: mehrere Meistertitel 
Aktiv: Fahrstuhl 

Saisonziel Unter den ersten 3 

Ohne den TSV wäre mein Le-
ben… 

Sehr erholsam und langweilig 
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Name Philipp Matthies 

Spitzname(n) Borsti 

Geburtsdatum 23.07.1991 

Geburtsort Ludwigsburg 

Wohnort Großsachsenheim 

Familienstand Vegeben 

Beruf Mechatroniker 

Hobbys Fußball, Skifahren, Malle 
  

Position Allrounder 

Seit wann beim TSV 2001 

Frühere Vereine   
- 
  

Lieblingsverein FC Bayern München 

Sportliche Erfolge A- Und B-Jugendmeister 

Saisonziel Spaß am Kicken 

Ohne den TSV wäre mein Le-
ben… 

Gleich 
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News von den Junioren 
 
Jugend-Hallenmeisterschaften 
 
Letztes Wochenende fand der entscheidende Spieltag der Vorrunde des wfv Junior 
Cups für  D- und C-Juniorinnen, sowie E- bis C-Junioren statt. Der TSV schickte 
insgesamt 11 Mannschaften (inkl. SGM-Teams) ins Rennen. 
Die einzelnen Teams schlugen sich wie folgt: 
 
D-Juniorinnen: 
 
Mit viel Kampfgeist, Laufwillen, schönem Passspiel und der nötigen Disziplin wur-
den Trainerteam und Fans zufrieden gestellt. Durch zwei Niederlagen, zwei Unent-
schieden und drei Siegen konnte das Ziel Finalrunde erreicht werden. Nach der ver-
korksten Feld-Qualirunde ist das Trainerteam stolz auf diese Leistung und schöpft 
daraus Hoffnung auf einen positiven Verlauf der Hallensaison. 
Das Trainerteam Bianka Gottschalk, Udo Ruland und Dietmar Sinn 
 
C-Juniorinnen SGM Sachsenheim: 
 
Die C2 hat den Finaleinzug nur um einen Tabellenplatz verpasst. Das ist zwar scha-
de aber aller Ehren wert! Zum Gruppensieg vor Mannschaften wie dem FV Löchgau 
oder dem FC Biegelkicker Erdmannhausen darf man der C1 gratulieren – stark Mä-
dels! Viel Glück für die Finalrunde! 
 

E2-Junioren: 

 

Mit 6 Siegen und 2 Niederlagen und dem damit verbundenen 2.Platz zog die E 2des 
TSV in die Junior-Cup Zwischenrunde ein. Man musste sich nur der ersten Mann-
schaft des TSV Unterriexingen geschlagen geben. Das Team ist bereit für die nächs-
ten Aufgabenund wir alle freuen uns auf weitere schöne Spiele unserer Mannschaft. 
Das Trainerteam Markus Ludwig und Benny Weißschuh. 

 

E1-Junioren: 
 
Die Jungs zeigten alles was in Ihnen steckt, von Spielen die durch mangelnde Kon-
zentration und Laufbereitschaft geprägt waren bis hin zum traumhaft herausge-
spielten 7:0 Kantersieg gegen Illingen 1. Wenn einem Trainer von seinem Gegen-
über nach einem solchen Spiel mit den Worten „Das war eine Lehrstunde für uns.“ 
zum Sieg gratuliert wird, macht einen das natürlich stolz. Die E1 konnte unbesiegt 
als Gruppenerster in die Zwischenrunde einziehen! 
Das Trainerteam Manfred Wanner und Marcus Buch  
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D-Junioren: 
 
Leider vollkommen chancenlos musste die D2 in der Vorrunde die Segel streichen. In 
die Zwischenrunde eingezogen ist die D1 mit dem dritten Platz. 
 
C-Junioren SGM Kleinsachsenheim/Sersh./Gündelb.: 
 
Die C-Junioren waren mit 4 Mannschaften angetreten. Dementsprechend weit ging 
das Leistungsniveau auseinander, was sich mit Platzierungen von 7 in der 7er-Gruppe 
bis 2 in der 8er-Gruppe in der Tabelle widerspiegelte. 
 

Unter dem Strich konnte ein Großteil der Spielerinnen und Spieler eingesetzt werden 
und mit 5 für die Zwischen- bzw. Finalrunde qualifizierten Teams sind wir sehr zufrie-
den. 
 

Marcus Buch 
Jugendleitung Fußball 
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